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S e m 1900
Das agrariſche Centrum

mer Katholikentag hat vor dem Agrarierthum einer gemacht die von den nichtagrariſchen Zuſchauern
r Unbeachtet bleiben konnte Die in Vonn verſammelt
Neſenen Katholiken identiſch mit der Eentrumspartei

S ſchlands haben Beſchlüſſe gefaßt deren Tragweite ſich
n geit nicht überſehen läßt die aber das ſteht ohne weiteres
n ſireng und im weiteſten Maße durchgeführt geeignet ſind

Deutſche Reich aus den Bahnen einer geſunden und ruhig
dſchreitenden Wirthſchaftspolitik zu drängen und das agrariſch
r Trumpf zur vollſten Geltung zu bringen Die Schwenkung
re Centrums könnte aber nicht nur für die zukünftige Wirth
4 gftspolitik des Reiches von einſchneidender Wirknug ſein für

das Centrum ſelbſt handelt es ſich bei einem Uebergange in
das agrariſche Lager um mehr als um den Zolltarif und die

delsverkrägeen Theil des Centrums war bisher eine Partei die ſich
gern volksthümlich nennen ließ und dieſer Theil hielt ſogar
auf demokratiſche Allüren und er ſtützte ſich auf die breiten
Schichten des Volkes namentlich auf die blindlings folgenden
Arbeitermaſſen der katholiſchen Gegenden Mit dieſen Wählern
hat die Centrumspartei zu rechnen ihre Lebensgewohnheiten
und Lebensbedürfniſſe dürfen nicht außer acht gelaſſen werden
Das hat die Cenkrumspartei auch nie gethau ſelbſt nicht in
einer ZJeit die eine andere war wie die heutige Den Centrums
führern kann es nicht unbekannt ſein daß in einer ganzen An
zahl Wahlkreiſe es nicht ausſichtslos wäre die bis jetzt inmer
willfährig geweſenen Arbeiter katholiſcher Konfeſſion von einem

J antiſoziglen Centrum abzuſpreugen und einer anderen radikaleren

J Partei zuzuführen werden konfeſſionellen Charakter ihrer Organifation betonen haben
Die chriſtlichen Gewerkvereine die ſtets

wiederholt und ganz energiſch zu erkennen gegeben daß ſie
gewillt ſind nur Arbeiterpolitik kreiben zu wollen Und Politik

M im Jntereſſe der Arbeiter war es zicht die der Katholikentag
in Bonn zu verſolgen empfohlen hat u

Einen weitgehenden Schutz der deutſchen Landwirthſchaft ver
langte die Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands
ſie ſagte aber nicht wie weitgehend dieſer Schutz ausgedehnt
werden ſoll Einen Schutz genießt die Landwirthſchaft ſchon
jetzt und zwar einen Schntz für deſſen Koſten die Konfumenten

die Brot und Fkeiſcheſſer einzuſtehen haben Der Katholiken
tag iſt einer Erhöhung der beſtehenden Zölle für land
wirthſchaftliche Produkte nicht abgeneigt geweſen er forderte
olſo daß die ſchon jetzt durch Getreidezölle und Viehzölle belaſteten Konſnmenten eine noch ſtärkere Belaſtung auferlegt er

holten ſollen Arbeiterfreundlich iſt dieſe Forderung nicht Ob
dieſe ganz überwiegende Strömung die in Bonn zur Geltung
gekonmen anhalten wird muß abgewartet werden Das
Centrum hat mehr wie einmal gezeigt daß es ſich anzuſchmiegen
verſteht je nach den obwaltenden Verhältniſſen Und anch im vor

M liegenden Falle iſt es nicht unmöglich daß den in Bonn er
klungenen agrariſchen Fanfareutönen auf dem Königsplatze in

Berlin auch andere Töne folgen die den Konſumenten au
R eenehmer in den Ohren zu klingen geeignet ſind

Sollte aber die agrariſche Richtung im Centrum einen ent
cheiden ſo würden die Ausſichten für dieKortführung der Handelsvertragspolitik eine weitere bedenkliche

Das Centrum ſelbſt könnte ebenfalls wie
einen erheblichen Schaden bei ſolcher Ent

Es muß als ausgeſchloſſen angeſehen
werden daß den katholiſchen Jnduſtriearbeitern die Gründe für
die durch weſentliche Zollerhöhnngen erfolgten Verthenerungen
z nothwendigſten Lebensmittel für die Dauer unbekannt
rn würden Und die Erkenntniß der Gründe müßte dem

eiitrum etwas unbequem ſein Und wie ſtellen ſich die im
entrum zahlreich vertretenen Sozialpolitiker zu einer extremen

agrariſchen Politik Denn Sozigſpolitik verträgt ſich nicht mit
ger Agrarpolitik die den Arbeitern das Brot vertheuert
d gleicht kommen die führenden Centrumsmänner trotz Vonn
och noch dazu mit den Nichtagrariern anderer Parteien zu

Schntz der deutſchen Landwirthſchaft aber nicht im
der Agrarier nicht im Sinne des Bundes der Land

ſchon angedeutet

Sinne
wirtheh W A

Dentſches Reich
über d Der Gerichtsſtand der Preſſe
hat dent wir in der heutigen MorgenNummer leitarttkelten
geſtrige eutſchen Juriſtentag in Bamberg bereits in ſeiner
für en erſten Sitzung beſchäftigt und zwar in der Abtheilung
ausgie und Kompekenzrechte die dem Gegenſtande eine
eiſialter rterung zu theil werden ließ Der zum Bericht
verlrat d eſtellte Oberlandesgerichtspräſident Ha mm aus Köln

nach welche Standpunkt daß die Entſcheidung des Reichsgerichts
geleſen J die Preſſe überall da verfolgt werden könne wo ſie
nur au dent vollſtändig berechtigt wäre und eine Aenderung
deſtoweten Wege der Geſeßgebung eintreten könne Nichts
ehie gen aber war auch er der Anſicht daß in dieſer Frage
Grundbed erung wünſchenswerth ſet jedoch unter der

naung daß bezüglich der im Auslande erſcheinenden
ödlihtel eine Ausnahme gemacht werde weil fonſt keine

dieſen Geſi vorliege ausländiſche Zeitungen zu verfolgen Unter
Annahme dtspunklen eipfahl er folgende Reſolution zur

l Begri
Druck endet der Jnhalt einer im Jnlande erſchienenenſt V batdeſtand einer i Sanbuhn ſo iſt
dasjen e Geſang im Wege der öffentlichen Strafklage
viid t ausſchließlich zuſtändig in deſſen Bezirk dieriſt erſchienen t

weitere ſelbſtändige
Verb o gilt nicht fofern es ſireitung der Druckſchriſt ſuy en eine

Jn der Erörterung über dieſe Reſolution erklärte Oberreichs
anwalt Dr Olshauſen Leipzig der damals an dem betr
Urtheil des Reichsgerichts mitgewirkt hatte letzteres ſei dabei
nur konfequent vorgegangen

Aber alle ſtimmten wohl darüber überein daß es ſo nicht
bleiben könne Er ſtimme dem RReſerenten zu daß als Ort
der begangenen That der Ort des Erſcheinens des Preß
erzengniſſes anzuſehen ſei Jm Gegenſatz zum Referenten und
den beiden Gutachtern wolle er die Ausnahmeſtellung
der Preſſe nicht blos auf den Juhalt der Druckſchrift be
ſchränkt ſehen ſondern auf alle Preßdelikte aus
gedehnt haben Er fürchte aber daß es nicht gelingen
werde ein Privileg ſo weitgehender Art zu ſchaffen Der
Bundesrath werde einem ſo ausgedehnten Privileg ſchwerlich
zuſtimmen deshalb empfehle es ſich neben dem Erſcheinungs
ort auch den Wohnort des Thäters gelten zu laſſen Die vom
Referenten verlangte Ausnahmeſtellung für Privatklageſachen
würde überflüſſig ſein wenn man als Gerichtsſtand der be
gangenen That auch den Wohnort des Thäters zuließe Für
Preßvergehen in ausländiſchen Druckſchriften müßte ein erſt
inſtanzlicher Gerichtsſtand in Leipzig geſchaffen werden

Die Debatte endete ſchließlich wie vorauszuſehen war damit
daß die Reſolution mit allen gegen 2 Stimmen angenommen
wurde Nunmehr wird es an der Regierung reſp am Bundes
rathe ſein durch eine Beſeitigung deſſen was die hervorragendſten
praktiſchen Juriſten übereinſtimmend als unhaltbaren JMißſtand
bezeichnet haben eine gewichtige Verbeſſerung unſeres Rechts

lebens herbeizuführen g
Die Verlheuernng des Zuckers

Die Ermäßigung der Fracht für Ausfuhrzucker welche dieſer
Tage gemeldet wurde hat ſich zwar wie aus dem heutigen
Morgenblatte hervorgeht erfreulicherweiſe nicht beſtätigt um
ſo mehr ſtrebt aber das Großkapital danach daß es bei der
günſtigen Konjunktur die der Zuckermarkt jetzt bietet nicht zu
kurz kommt Der Preis des Zuckers iſt in den letzten fünf
Monaten um volle fünf Mark geſtiegen trotzdem die Ernke
ausſichten als gut oder als gut mittel bezeichnet werden
Wohlgemerkt erſtreckt ſich dieſe Preisſteigerung aber nur auf
den für Deutſchland beſtimmten Zucker Der zur Ausfuhr
beſtimmte iſt für die neue Ernte ſogar etwas billiger ge
worden Des Räthſels Löfung iſt wie wir der Dtſch Handels
ztg entnehmen ſehr einfach

Die ca 400 Rohzuckerfabriken Deutſchlands haben mit den
ca 50 Zuckerraſfinerien des Landes ein Kartell geſchloſſen
wonach ſie ſich verpflichten denjenigen Zucker der für den
deutſchen Verbrauch beſtimmt iſt unter einem von der Kartell
leitung diktirten Preiſe nicht mehr abzugeben denjenigen
deutſchen Zucker dagegen der für das Ausland beſtimmt iſt
genau wie bisher d h nach den Weltmarktpreiſen zu ver
kaufen Der Schwerpunkt des Abkommens liegt darin daß
die Fabrikanten insbeſondere die Raffinerien verpflichtet ſind
die Differenz zwiſchen dem Weltmarkt und dem vom
Kartell ſür den deutſchen Verbrauch diktirten Preiſe an die
Kartellkalſe abzuführen wogegen die auf dieſe Weiſe
angeſammelten Beträge nach Abzug der Kartellunkoſten
Bnreau Porto Schreibmaterial Schreiber und ſo weiter

am Schluß des Jahres bezw der Campagne unter die
Fabrikanten pro rata der Betheiligung vertheilt werden
ſollen Um welche Summen es ſich hierbei handelt
geht am beſten daraus hervor daß das Kartell
ſelbſt den deutſchen Verbrauch auf fünfzehn Millionen
Centner Zucker pro Jahr taxirt und die dem Volke durch die
Schaffung des Kartells erwachſende Vertheuerung auf ca 45
Mill Mark angiebt Jſt dieſe Schätzung des Kartells richtig
d h werden wirklich 15 Mill Centner Zucker in Deutſchland
verbraucht ſo leuchtet ohne weiteres ein daß jede Steigerung
von 1 M pro Centner fertigen Zuckers gleichbedeutend iſt mit
einer Belaſtung des deutſchen Volkes d h der Summe
der Verbraucher um 15 Mill Mark Nun beträgt
aber die Steigerung ſeit Anfang März d J einem Zeitpunkt
in dem der Artikel Zucker einen Preisſtand zeigte wie er Jahr
und Tag hindurch ziemlich gleichmäßig beſtanden hatte ohne
daß die Fabrikanten dabei zu Grunde gegangen wären nicht
3 wie das Kartell im Mai angenommen hatte ſondern
bereits volle 5 M pro Centner Das deutſche Volk hat alſo
bei einem Verbrauch von 15 Mill Centner Zucker außer der
Verbrauchsabgabe von 150 Mill Mark an das Reich noch
r en v atenlt von 25 Mill Mark an das Kartell
zu zahlen

Unter ſolchen Umſtänden hätte es allerdings noch gefehlt daß
die Fracht für Ausfuhrzucker ermäßlgt worden wäre Wir hälten
in Deutſchland dann vorausſichtlich Zuckerpreiſe bekommen die
es den weniger bemittelten Schichten der Bevölkerung unmöglich
gemacht hätten ſich dieſes wichtigen Volksnahrungsmittels zu
a das ſie ſich ohnehin ſchon jetzt mehr und mehr verſagen
müſſen

Kann ein Chriſt Sozialdemokrat ſein
Jn einer in Danzig abgehaltenen Verſammlung iſt dieſe

Frage von einem Konſiſtorialrath a D Dr Franck mit einem
runden und netten Ja beankwortet worden Er ging hierbei
von der Vorausſetzung aus daß die von der Sozialdemokratie
angeſtrebte Wirthſchaſtsordunng den Grundſätzen des Chriſten
thums mehr entſpreche als die gegenwärtige kapitaliſtiſche Es
ſei deshalb nicht recht verſtändlich daß ſich zwiſchen Sozial
demokratie und Chriſtenthum kein Band des Einvernehmens ge
knüpft habe Andererſeits aber habe auch die Sozialdemokratie
kein Verſtändniß für das Lebeunsbild und den Werth Chriſti
Dieſe Anſichten geben dem Reichsboten Veranlaſſung zu
folgender Philippika

Was ſoll man zu ſolchen Verirrungen und Derwyrunge
ſagen Man wundert ſich nur daß D Franck nicht gleichgeſogt hat Chriſtus ſei ſelbſt Sozialdemokrat geweſen Man

meint der Mann hätte nie die Bibel ſtudirt Wenn ein
Sozialdemokrat die bekannten Herrenworte ſo miß
handelt ſo wundert man ſich darüber nicht weiter aber
wenn das ein Theologe ein Konſiſtorialrath der Doktorder Thevlogie iſt i der doch die Bibel in ihrem
Zuſammenhang ſtudirt haben muß dann fragt man ſich wie
ſteht s um den Mann zumal wenn man ſeine Predigten

kennt Wie kann der Mann ſo die Gewiſſen verwirren
indem er einerſeits verſchweigt was Sozialdemokratie und
andererſeits was Chriſtenthinn iſt Die Sozialdemokratie will
bekanntlich von der Liebe der Selbſtverlengnung welche
Chriſtus in den angeführten Worten verlangt gar nichis
wiſſen ſondern ſie verlangt daß die Liebe gegen Arme durch
die ſoziale Ordnung völlig ausgeſchaltet werde ſie verwirft
überhaupt das Eigenthum das jene Worte Chriſti zur Voraus
ſetzung haben und macht alle Menſchen in ihrer ganzen
Exiſtenz abhängig vom Staat Daß da nur die naturaliſtiſche
Macht und Herrenmoral welche die Liebe und Barmherzigkeit
als unſittlich verwirft herrſchen würde iſt zweifellos Die
Sozialdemokraten die in allen ihren Kundgebungen in Preſſe
Litteratur und Verſammlungsreden auf dem Boden der
naturaliſtiſchen Weltanſchauung ſtehen werden lächeln über
den Mann der ihnen nachweiſen will daß ſie Chriſten ſein
können und für die Chriſten wird es ein Aergerniß ſein daß
ein Mann wie D Franck der wie er in ſeiner Rede ſagt
40 Jahre im Amte der Landeskirche geſtanden hat und
10 Jahre Mitglied des Kirchenregiments geweſen iſt jetzt mit
ſolchen die Gewiſſen verwirrenden Reden auftritt

Der Reichsbote hat bezüglich des zweiten Theiles ſeiner
Ausführungen nicht ſo unrecht Die chriſtliche Religion
die noch an dem alten Dogma feſthält kann der Sozial
demokrat nicht zu der ſeinen machen aber es giebt doch auch
einen Mittelweg Wenn das Blatt des Herrn Stöcker z B von
der Selbſtverleugnung ſpricht die in jenen Worten Chriſti ge
predigt wird ſo glaubt es doch wohl ſelbſt nicht daß die Sozial
demokraten die einzigen ſind welche ſie nicht üben Vor allem
iſt ſie doch auch durch die kapitaliſtiſche Wirthſchaftsordnung aus
geſchloſſen die D Frank als mehr im Gegenſatze zur chriſtlichen
Religion ſtehend bezeichnete als die ſozialdemokratiſche Daß
Facit daraus zu ziehen dürfte an dieſer Stelle zu weit gehen
Ueberhaupt wird man wenn man den Sinn des Chriſtenthums
ſo eng ziehen will wie es der Reichsbote thut ſchwerlich zu
einer Verſtändigung gelangen können

Politiſches
Eine Mahnung zur Wahrheit im politiſchen Leben

finden wir zu unſerem größten Erſtaunen in einem pommerſchen

Organ des Bundes der Landwirthe welches u a ſchreibt
Wahrheit und wieder Wahrheit das ſollte die Kardinal

tugend aller Faktoren ſein die ſich an den Kämpfen des
politiſchen Lebens betheiligen Dieſe Mahnung gilt für alle
Parteien gleichmäßig Erſt wenn wir wieder zur Wahrheit
im politiſchen Kampfe zurückkehren wird dieſer jeue Auswüchſe
verlleren die ihn ſo unerträglich machen und die ſo viel
tüchtige Leute vom politiſchen Leben zurückdrängen

Dieſe Mahnung iſi durchaus gerechtfertigt nur müßte vor allem
der Bund der Landwirthe ſelbſt ſie beherzigen und müßten
ſeine Organe beſtrebt ſein unter allen Umſtänden der Wahrheit
die Ehre zu geben Die ſyſtematiſch betriebene Aufhetzung der
ländlichen Bevölkerung durch den Bund der Landwirthe und
ſeine Organe iſt von der Wahrheit und Ehrlichkeit im politiſchen
Leben wahrlich am allerweiteſten entfernt Daß ſſch ſo viele
tüchtige Leute vom politiſchen Leben zurückziehen hat auch nur
ſeinen Grund in der Widerwillen erregenden Jntereſſenpolitkt
wie ſie Bund der Landwirthe Antiſemiten und andere ſogen
Mittelſtandsretter ſeit Jahren betreiben

ne Auf der Tagesordnung des Jnternationalen
Sozialiſtenkongreſſes der in 14 Tagen in Paris ſtatt
findet ſteht als zehnter Punkt der I Mai Ebenſo iſt dle
Maifeier ein beſonderer Programmpunkt des Parteitags der
deutſchen Sozialdemokratie der in acht Tagen in Mainz zu
ſammentreten wird Unter dieſem Geſichtspunkte iſt ein Beſchluß
des britiſchen Gewerkſchaftskongreſſes zu beachten der in der
vorigen Woche in Huddersfield in Yorkſhire ſtattgefunden hak
Auf dieſem Arbeiterkongreß waren wie der Vorwärts hervor
hebt rund 1 Million organiſirter Arbeiter durch 390 Delegirte
vertreten der Vorſitzende war ſogar ein Mitglied der un
abhängigen Arbeiterpartei alſo ein Geſinnungsgenoſſe der Herren
Singer und Bebel Dieſer Kongreß deſſen durchaus ſozialiſtiſcher
Charakter vom ſozialdemokratiſchen Centralorgan betont wird
hat den Antrag den 1 Mat ſür einen Arbeiterfeiertag zu erklären
abgelehnt Das iſt eine bezeichnende Jlluſtration zu dem
diesjährigen Bericht des ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes
der die Maifeier als Demonſtration für die Klaſſenfordernngen
des Proletariats die internationale Solidarität und den Völker
frieden ſeinem Anhange neuerdings einſchärft

Volkswirthſchaftliches

Die Wirkung der vom Staatsminiſterium beſchloſſenen
neuen Einfuhrtarife für ausländiſche Kohlen be
ſchränkt ſich wie die Rhein Weſtf Ztg feſtſtellt der Haupt
ſache nach auf eine Ermäßigung der Abfertigungsgebühr von
12 M für 10,000 kg auf 7 M für alle Sendungen welche aus
dem Auslande mittels der Bahn bei uns eingeführt werden
ſoweit dieſe Sendungen auf keine größeren Eutfernungen als
350 km von dem betreffenden Hafen oder der betreffenden Greuz
ſtation ins Jnnere des preußiſchen Staates befördert werden
Legen ſie eine größere Entfernung als 350 km auf der preußiſchen
Strecke zurück ſo ermäßigt ſich auch der Streckenſatz für dieſe
Mehr Enkfernung und zwar von 2 Pf für das km auf 1,4 Pf
Das gen Blatt erläntert die Wirkung an folgenden Beiſpielen

Nehmen wir für die Einfuhr der engliſchen und amerlkauiſchen
Kohle die Eingangshäfen Hamburg oder Bremen Alle Fra
ſätze für Kohlen von Hamburg und Bremen ſind nach dem
Spezialtarif III berechnet und genießen ſonach tägſtig bei
einer Transportlänge bis 350 km einen Rabatt von 5 M
für 10,000 kg Die Entfernung von Hamburg nach Hannover
beträgt beiſpielsweiſe 183 Km die bisherige Fracht 52 die
neue Fracht 47 M von Bremen nach Münſter 234 km hl
herige Fracht 63 neue Fracht 58 M von Hamburg nach
Hildesheim 189 km biererige Fracht 54 neue Fracht
49 M uſw Wo ſind nun die Gebiete mit etwa 350 oder
mehr Kilometer Entfernung von Hamburg reſp Bremen wo
auch eine Ermäßigung des Streckenfates Pigtz zu greifen
hätte Sie liegen bereits im weſtfäliſchen Kohlenrevier ſelbſt
wo ſonach von einer Einfuhr engliſcher I von Ka

e uch darauf dem Eiſenbahnwege kaum die Rede ſein kann



t überſehen werden daß andere Verbrauchsorte für engliſchele ſchon jetzt auf dem r ab Hamburg und
Stettin Berlin uſw trotz des heutigen Frachtauſſchlages
billiger bedient werden als die Eiſenbahn auch künftig es zu
thun vermag Unter den anderen fremdländiſchen Kohlen
können unſeres Wiſſens nur die belgiſchen Kohlen verſtanden
ſein Für die Einſuhr nach Rheinland und Weſtfalen genießen
letztere aber heute ſchon auf den preußiſchen Strecken billigere
Sätze als der Rohſtoſftarif ſie gewähren würde Auch leidet
bekanntlich Belgien an der nämlichen Kohlenknappheit wie die deutſchen Kohlenerzeugungsgebiete Die
rößte Bedentung der beſprochenen Maßregel liegt daher inz Ermäßigung der Abfertigungsgebühr welche nicht blos

den Kohlenſendungen von den Häfen ins Jnnere ſondern auch
dem inneren Verſandt von Lagern aus den Flußhäfen uſw
zu gute kommen wird

Aus dieſen Darlegungen geht hervor daß die von der Regierung
zur Steuerung der Kohlennoth ergriffene Maßregel nur eine
unvollkommene Wirkung haben wird z

Jn den Erörterungen über die Kohlennoth weiſt die
agrariſch konſervative Preſſe in keicht erkennbarer Abſicht ungb
läſſig auf den Kohlenwucher der oberſchleſiſchen Großhandels
Ken hin Mit welchen Märchen u g die Schleſ Ztg ihren

eſern aufwartet geht z V aus der Behauptung hervor eine
Großhändlerfirma verdiene an der Kohle 65,000 M
Der Bresl Morgen Ztg wird hierzu von unterrichteter Seite
geſchrieben daß die Firma vertraglich gebunden iſt nur 2 Pf
über den amtlichen Notirungen verkaufen zu dürfen

Von dieſen 2 Pf geht Pf aber unbedingt an Speſenaufwand verloren Wie Gruben achten genau auf Jnne

haltung dieſer Vorſchrift ſo daß der Verdienſt der Firma
um obiger Summe reduzirt wird Kein Kenner der Ver
hältniſſe ſchiebt die Schuld an den Preiſen den Gruben oder
den erſten Großhändlern zu die Schuld liegt in dritter oder
vierter Hand

So wird eine Behauptung der agrariſchen Preſſe nach der anderen
ihrer Wahrheit entkleidet

Berwaltnung und Rechtspfiege

Aus Anlaß des Falles Dullo wird in der Voſſ Ztg
zutreffend daran erinnert daß die Staatsregierung ſchon im
Jahre 1860 dem Abgeordnetenhauſe eine Novelle vorlegte in
der das Beſtätigungsrecht bei Kommunalwahlen auf die
Bürgermeiſter beſchränkt wurde während daſſelbe für die
übrigen Mitglieder des Magiſtratskollegiums in Wegfall kommen
ſollte Jm Jahre 1876 legte dann bekanntlich Miniſter Graf
Fritz zu Eulenburg eine neue Städteordnung vor Auch dieſe
wollte das Beſtätigungsrecht beſchränken auf die Bürgermeiſter
und Beigeordneten Jn der Begründung des Entwurfs wurde
kurz geſagt daß die Regierung von den Bürgermeiſtern und
Beigeordneten abgeſehen auf däs Beſtätigungsrecht gegenüber
den Magiſtratsmitgliedern die weſentlich nur zu kommunalen
Funktionen nicht zur Wahrnehmung der Geſchäfte der allge
meinen Landesverwaltung beruſen ſind verzichte nach dem
Vorgange des Gemeindeverfaſſungsgeſetzes für die Stadt Frank
iurt a M vom 25 März 1867 und der Schleswig Holſteinſchen
Städteordnung Und heute Da verſucht die Regierung
konſequent und ſyſtematiſch durch die minntiöſeſte Behandlung
des Beſtätigungsrechtes die Selbſtverwaltung der Kommunen
mehr und mehr illuſoriſch zu machen

Auf ſonderbare Weiſe hat ſich in Mainz wo gegenwärtig
die Arbeiter der Lederfabriken ſtreiken einer der
von dem Ausſtand Betroffenen der bekannte Geh Kommerzlien
rath Michel zu helfen geſucht Er ließ 39 Arbeiter aus Berlin
kommen führte dieſelben am Sonnktag um ihr Zuſammentreffen
mit den Streikenden zu vermeiden nach Wiesbaden und ſchloß

e nach der Rückkehz nach Mainz in die Fabrik wo ſie
girten ein Am ontag morgen verweigerten dle Arbeiter

ſämmtlich die Aufnahme der Arbeit und verlangten frei
elafſen zu werden jedoch ohne Erfolg Sie ſahen
den oberen Stockwerken aus den Fenſtern und untkerhielten

fich mit der zahlloſen Menſchenmenge die vor dem Fabrik
ebäude verſammelt war Erſt um I Uhr wurden angeſichts
er Haltung der Eingeſperrten die Fabrikthore wieder geöffnet

und die Berliner Arbeiter begaben ſich ſofort nach dem Lokal
der Streikenden um gleichfalls ihre Arbeitseinſtellung anzu
melden worauf ihnen ſeitens des Streikkomitees die übliche
Unterſtützung zugebilligt wurde Der Herr Geh Kommerzlen
rath könnte ſich falls dieſe Schliderung zutrifft auf eine An
klage wegen Freiheitsberaubung gefaßt machen

Parteinachrichten

Jn der Konſervativen Korreſp wird ſeit einiger
Zeit wieder ein auffallend feindlicher Ton gegen die
Nationalliberalen angeſchlagen So wurde nenlich erſt
eine keineswegs milde aber wie wir hinzuſetzen wollen durchaus
berechtigte Kritik daran geübt daß die Nationalliberalen auf
ihrem Parteitag in der Pfalz das Sedanfeſt zu einer Art
Parteifeſt ſtempelten und jetzt ſchreibt dieſelbe Korreſp

Die nationalen Jugendvereine ſcheinen ſich doch
nicht ſo glänzend zu entwickeln wie in Parteiberichten an
gegeben wird Der Frankf Ztg zufolge hat nämlich auf
dem Koungreſſe der Jugendvereine zu Edenkoben der Mann
heimer Vertreter bemerkt die Verhältniſſe ſeien ſo trübe daß
er am liebſten gar nicht Bericht erſtatten möchte Jn der
hunderttauſend Einwohner zählenden Stadt ſeien ganze vierzig
Perſonen dem Verein beigetreten und davon erſcheine zu den
Verſammlungen nur ein halbes Dutzend Um die Leute bei
uziehen habe man alles Mögliche verſucht u g wurde ein
ortrag über die Kartoffeln gehalten und ſogar ein Gratis

eſſen mit Kartoffelklößen veranſialtet Aber ſelbſt
dieſes Mittel hat nicht verfangen Nun ſoll der Verein neu
organiſirt werden Wenn das nicht hilſt

Wir müſſen geſtehen ein polltiſches Kartoffelkloßeſſen iſt bisher
noch nicht dageweſen und hat den Reiz der Nenhelt für ſich
Daß es trotzdem ſeinen Zweck verfehlt hat iſt ein wenig erfreu
liches Zeichen von dem verdorbenen Geſchmack der national
liberalen Jugend

Arbeiterbewegnug

u Bewegung unterden Buchbinderei Arbeitern
und Arbeilerinnen wird gemeldet daß ſie außer in Berlin
und Leipzig auch in Dresden München und Stuttgart einen
großen Umfang angenommen hat und eine weitere Ausdehnung
auf andere Städte Deutſchlands in den nächſten Tagen erwartet
wird Die Etnisarbeiter und die in Tuch und Vandgeſchäften
lhätigen Vuchbinder wollen ſich der Bewegung anſchließen Jn
Berlin werden rund 7000 Arbeiter und Arbeiterinnen in Buch
bindereien beſchäftigt in Leipzig etwa 8000 und in Stuttgart
rund 3000 Von dieſen haben mit München wo rund
1500 Arbeiter ausſtändig ſind etwa 8000 Arbeiter und
Arbeiterinnen die Arbeit niedergelegt Die ar dürfte ſich im
Laufe der Woche verdoppeln Da augenblicklich in den Buch
bindereien nur fehr wenig zu thun iſt können die Arbeitgeber
mit Ruhe der Entwicklung entgegenſehen um ſo mehr als die
Saiſon erſt in vier Wochen beginnt

Kolonialnachrichten
ve Aus ſchiffbantechniſcher Quelle verlautet daß die von der

Marineverwaltung geplanten Sch iffs und Schiffs
maſchinen Bauanlagen in Kiautſchou zur Ausführung
gelangen Es wird berelts in Wilhelmshaven ein Tranusport

dampſer ausgerüſtet der die nothwendigen Gegenſlände Apparate
und Maſchinen die Materialien zu den Benken welche ans Holz
und Wellblech errichtet werden über den Occan ſühren ſoll
Die Dimenſionen des Werkſtallgebändes ſelbſt ſollen ſich auf
50 Meter Länge und 15 Meter Breite belaufen Der Transport
dampfer wird gleichzeitig einen Stamm tüchtiger Arbeiter mit
nehmen den die kaiſerliche Werft bereits qusgewählt hat

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Lord Roberts hat wie wir heute morgen bereits mittheilten
ſein Hauptquartier von Belfaſt nach Prätoria zurückverlegt
und dieſer Schritt ſcheint die Einleitung zur Rückkehr des
britiſchen Feldmarſchalls nach England zu ſein Man ver
ſichert in London daß Roberts definitiv am 1 November nach
England zur Uebernahme des Oberkommandos der britiſchen
Armee zurückkehren ſoll General Buller übernimmt dann
das Generalkommando über die im Felde ſtehenden Truppen
General BadenPowell iſt mit der Pacifizirnng Transvaals
beauftragt Die Engländer halten den Krieg alſo thatſächlichin der Zaupiſage für beendet

Ueber nene Kämpfe liegen heute keine Nachrichten vor Die
engliſchen Verluſte in der Woche bis zum 1 September
waren nach der bekanntlich ſehr lückenhaften offiziellen Liſte
Verwundete und Kranke in den ſüdafrikaniſchen Spitälern
nicht gerechnet 33 Oſſfiziere 909 Mann davon gefallen
8 Offiziere 837 Mann gefangen 77 Mann Krankheiten er
legen 117 Mann als Jnvalide heimgeſandt 25 Offiziere
628 Mann

Schweiz
Jn der Schweiz ftndet gegenwärtig neue eifrige Suche ſtatt

auf Sipido der ſ Z ein Attentat auf den Prinzen von Wales
verſuchte Die belgiſche Regierung ſucht Sipido der ſich be
kanntlich im Auslande befindet wieder habhaft zu werden ſie
vermuthet ihn in der Schweiz Jnfolgedeſſen wurden ſämmtliche
kantongalen Polizeibehörden von der Centralregiernng aufgefordert
dem Bundesanwalt in Bern unverzüglich Bericht zu erſtatten
falls der Attentäter Sipido ſich irgendwo in der Schweiz auf
hielte Bisher hat man ihn jedoch nicht zu finden vermocht

Amerika
Schon einmal iſt und zwar aus geologiſchen Gründen darauf

hingewieſen worden daß der von den Vereinigten
Staaten geplante Mittel amerikaniſche Kanal
über den Nicaragna See unmöglich einen dauernden
Erfolg haben könne Die Umgebung des ſraglichen Gebietes iſt
ſrüher von verheerenden vulkaniſchen Erſcheinungen darunter
auch von Erdbeben heimgeſucht worden und dieſe inner
irdiſchen Bewegungen ſcheinen keineswegs beendet zu ſein
ſondern ſich vielmehr allmälig näher nach dem See hingezogen
zu haben ſo daß dort über kurz oder lang eine Kataſtrophe zu
befürchten jſt Vorläufig aber haben ſich die Amerikaner nicht
einſchüchtern laſſen und bleiben dabei Gebaut wird er doch
Nun entſteht ihnen jedoch auch noch ein warnender Prophet im
eigenen Lande in der Perſon des namhaften Geographen
Profeſſor Heilprin Dieſer Gelehrte macht nämlich im Vulletin
der Geographiſchen Geſellſchaft von Philadelphia darauf auf
merkſam daß der Nicaraguna See ſelbſt auf deſſen Er
haltung der Kanalbau doch zunächſt rechnen muß ein höchſt
unzuverläſſiges Ding ſei Dieſe Behauptung wird kaum zu ent
kräften ſein da ſie ſich auf die von der Nicaragua Kanal
Kommiſſion und beſonders von deren Jngenlenren und Hydro
graphen 1897 bis 1899 geſammelten Beobachtungen ſtützte
Danach iſt der See während der letzten 25 bis 30 Jahre ganz
merklich zuſammengeſchrumpft und dleſer Verluſt an
Ausdehnung und Waſſermenge ſcheint ſtändig fortzuſchreiten
Ein Mittel einer weiteren Verkleinerung des Sees vorzubeugen
iſt um ſo weniger zu finden als man noch nicht einmal die
Urſache dieſes merkwürdigen Vorganges erkannt hat Seit den
letzten zuverläſſigen Meſſungen hat ſich ein Sinken des Waſſer
ſpiegels um nicht weniger als 20 bis 30 Fuß ergeben was bei
der gewaltigen Ausdehnung des Seebeckens eine ganz außer
ordentliche Waſſerabnahme bedeutet Daß durch den weiteren
Fortgang dieſer Vorgänge der Beſtand eines Schiffahrtskanals
äußerſt geſährdet oder vielmehr ganz in Frage geſtellt werden
würde ergiebt ſich ſür die nüchterne Ueberlegung von ſelbſt

Gerichtsverhandlnugen
Erfurt 11 Sept Ein Unverbeſſerlicher Vor

der hieſigen Strafkammer hatte ſich heute der Dachdecker Jacob
Johann Lhriſtoph Müller von hier zu verantworten Müller
der 57 Jahre alt iſt hat aber ſeinen Beruf ſehr wenig ausüben
können weil er 30 Jahre 6 Monate im Zuchthaufe zugebracht
hat Natürlich iſt er auch mit dem Jnneren des Gefängniſſes
vertraut doch dieſe Zeiten liegen weit zurück Er iſt im ganzen
22 mal vorbeſtraſt davon entfallen 14 Vorſtrafen allein auf
ſchweren Diebſtahl Zuletzt hatte der Angeklagte die Methode
verfolgt daß er kaum aus dem Zuchthaus entlaſſen von neuem
ſtahl Auch diesmal war das wieder der Fall Eines Sonntags
bemerkte er daß der Pfarrer Dr Meckel ſowohl als auch deſſen
Hausbälterin zum Gottesdienſt gegangen waren Raſch ent
ſchloſſen ſtieg er zum Küchenfenſter ein und ſtahl ein ganzes
Bündel zum Theil noch guterhaltener Kleidungsſlücke c Am
Sonntag 29 Juli ſtieg er ebenfalls während des Gottesdienſtesin die Wohnung des Lehrers Motz in Witterda ein und eignete

ſich da ebenfalls eine Menge Herrenkleidungsſtücke an Als er
ſich mit ſeiner Beute entfernen wollte wurde er jedoch von
einigen jungen Leuten die vor der Kirche ſtanden erwiſcht und
er mußte die Sachen wieder hergeben Der ne geſtand
die Diebſtähle unumwunden ein beſtritt aber einen Diebſtahls
verſuch beim Paſtor Bredemann Das Gericht ſprach ihn von
dieſer Anklage frei erkannte jedoch für die beiden Diebſtähle im
wiederholten Rückfalle auf 6 Jahre Zuchthaus 10 Jahre Ehr
verluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht Als der Staats
anwalt ſeinen gemäß dem Urtheil lautenden Antrag ſtellte ſagte
der Angeklagte mit Bezug auf das Strafmaß Wenn ich in
Weimar verurtheilt worden wäre hätte ich im höchſten Falle
4 Jahre gekriegt Schließlich fand er ſich aber in das Unver
meidliche und nahm die Strafe an

Vor derDeſſau 11 Sept Geſühnte Blutthat
Ferien Strafkammer des herzoglichen Landgerichts fand heute
das Verbrechen ſeine Sühne deſſen Opfer in der Nacht vom
1 zum 2 Juli d J der invalide Schmied Ne nzel von hier
eworden iſt Nenzel wurde am Morgen des 2 Juli am Ufer
es Parnekel durch Meſſerſtiche S verletzt aufgefunden und mußte bis z ſeiner Wiederherſtellung längere
eit im Krankenhauſe verbleiben Die That ſtellte ſich als ein
acheakt begangen durch den Arbeiter R von hier und deſſen

Stieſſohn Sch dar von denen der erſtere ſchon am Tage vor
her gemeinſchaftlich mit dem Arbeiter St Streit mit Nenzel
gehabt und letzteren geſchlagen hatte Es wurden heute ver
ürtheilt N zu 4 Jahren 3 Tagen Gefängniß Sch zu 9 Mo
naten Gefängniß der nur an dem erſten geringfügigen
Strelte bethelligt war zu 1 Woche Gefängniß

Provinzialnachrichten
aädt 11 September St tv e 7 z ter an kürzlich Wie W hhn

des Miltteldentſchen Stenotachygraphen Verbandes
ſtatt Parlamemeſtenograph Bratengeyer hielt elnen

feſſelnden Vortrag über Die EntwickhStenographie von Gabelsberger bis r Wege deutſch
nächſten Tage fanden die Verhandlungen und das iwart An
ſtatt Jn der unterſten Abtheilung 60 80 S lchreiben
Minnte ſiegten Herr Vondranu von der Slenot n in der
Geſellſchaft Halle und Herr Schiller vom I Se
Stenotachygr Verein Jn der nächſt höheren Abtheilungen
120 Silben erhielt Herr Zeigerman n Merſeburg 100 bie
in der folgenden 160 180 Silben Herr Lnauereg eie
Für die I Abtheilung 200 225 Silben in der WMinnte glurtſich nur zwei Konkurrenten gefunden Herr Jmm C
Geſellſchaſt bekam den Preis Den 1 Preis für ſeit Voll
geſtellten Gegenſtände erhielt Herr J Volckmar Ha i aus
2 Herr Hellriegel Lauchſtädt den 3 Herr Höfſw den
Halle den 4 Fräulein Reinhardt Halle den z u
G Koch Merſeburg und den 86 Fräulein Hell ich Lauche

i Weiſtenfels 11 Sept Robheit Der 47jährige Ha
mann Karl Koch von hier wollte angeblich am Sonntag nach
den Schuhmacher Prißwitz zur Rede ſtellen weil er ſeinen Ko tag
Sohn geſchlagen batte Hlerüber gerieth P ſo in Wuth
er einen größeren Stein nahm und dieſen dem K gegen t
rechten Unterſchenkel warf K brach ſofort zuſammen denn en
hatie einen komplizirten Bruch des Unterſchentel
erlitten Juden RuyetNaumburg 11 Sept Jn den Ruheſtand verf,Diemenbrand Oberlandesgerichtsrath Hed geht
unter Verleihung des Charakters als Geh Juſtizrath in de
Ruheſtand verſetzt worden Am Freitag abend brannte
Ködderltzſcher Flur ein ca 35 Schock Hafer und 20 Se
Stroh enthaltender dem Oekonom Riedel gehöriger Die

nieder z

Aſchersleben 11 Sept Geſtern verunglückte hierRan ren der Einwohner Hermann Niehage indem n
ein Fuß ganz und von dem anderen mehrere Zehen zerqueſſt
wurden Der Schwerverletzte iſt ſofort nach dem ſtädtiſche
Krankenhanſe gebracht worden wo der linke Unterſchenkel ünd
vom rechten Fuße mehrere Zehen amputirt werden mußten
N hat hinten auf einem Eiſenbahnwagen geſtanden und iſt von
einem zu nahe vorüberfahrenden Hand Rollwagen geſtreſſt
worden

Eisleben 11 Sept Erderſchütterungen Geſſery
mittag iſt eine gewaltige Erderſchütterung in der
Zeißingſtraße und den angrenzenden Straßen wahrgenommen
worden Aber nicht nur die in den Häuſern ſich befindenden
Perſonen verſpürten die heftige Erſchütterung ſondern auch
die im Freien ſich aufhaltenden Perſonen Auch heute ſrüß
gegen 3 Uhr iſt eine heftige Erſchütterung verſpürt worden

Saugerhaunſen 11 Sept Vom Zuge erfaßt DerLandwitth Karl J wurde beim Ueberſchreiten des Bahnkörpers

vom Perſonenzuge erfaßt und zur Seite geſchleudert Seinen
Verletzungen ſollen ſehr ſchwere ſein

st Suhl 11 Sept Verbrannt Holzauktion Einum die Mittagszelt allein zu Hauſe gelaſſenes 5jähriges Mädchen
im bengchbarten Heiderbach ſpielte mit Streichhölzern und ver
brannte ſich derart daß es nach einer Stunde qualvollen Leiden
den Geiſt aufgab Bei der letzten Brennholzauktion der Ober
ſörſterei Schmiedefeld in der ca 2200 Raummeter Buchen und
4000 Raummeter Fichtenholz zum Verkauf ſtanden wurde Buchen
bolz mit ca 20 Proz und Fichtenholz mit 100 Proz und mehr
über Taxe verkauft

Benneckenſtein 11 September Unfall Der Tiſchler
Berthold Schlägel verunglückte heute vormittag dadurch do
er ſich den linken Daumen an der Hobelmaſchine abſchnitt ſcha

Oſterfeld 11 Sept Drillinge Jn Haardori licwurden Drillinge weil Mädchen und ein Knabe außer e
ehelich geboren Die Kinder leben und befinden ſich ebenſo wie Un

die Mutter wohl ünO Wittenberg 11 Sept Zurückgezogene Berufung ſtra
Abgelehnte Gehaltserhöhung Vereitelter KanSelbſtmord Die StadtverordnetenVerſammlung hatte wie Miler MNaaellt gegen eine Verfügung des Regierungs Präſi auf

denten worin dieſer die Anſtellung eines e Polizei über
ſergeanten anordnete den Klageweg beſchritten wurde aber nach
mit ihrer Klage vom Bezirksgericht abgewieſen Gegen dieſes auf
abweiſende Urtheil legte die Verſammlung Berufung ein hat des
dieſe aber heute als ausſichtslos wieder zurückgezogen Eine äne
auf Anweiſung des Miniſters von der Regierung an die Stadt den
geſtellte Forderung die Gehälter der Lehrer und Lehre inne
rinnen an der neuen Mittelſchule um 450 M im ganzen Ber
erhöhen wurde von der Stadtverordneten Verſammlung in gege
heutigen Sitzung mit großer Majorität abgelehnt mit der ſelbſgründung daß dieſe Gehälter erſt Oſtern vorigen Jahres ba ſein
Eröffnung der Mittelſchule in vollem Einverſtändniß mit de Aer
Regierung feſtgeſetzt worden ſeien Jm Schwanenteich be
ſuchte ſich heute vormittag der Schuhmachermeiſter Otto Lüdet ſich
zu ertränken wurde aber von ſeiner Ehefrau gerettet die ihn ab
wohl Unheil ahnend nachgeſchlichen war e

Köthen II Sept Geſchenk Für die Malerei
Tranuz immer des Standesamts war wie mitgetheilt vom Kunſ
maler Schulz eine Skizze entworfen worden deren Ausführun
die Baukommiſſion aus Sparſamkeltsrückſichten abgelehnt ba
Nunmehr hat einer unſerer Mitbürger Dr G Krauſe n
Oberbürgermeiſter Schulz telegraphiſch aus Berchtesgaden uit
getheilt daß er die zur Ausführung nöthigen Gelder in Höhe re
1100 M zur Verfügung ſtelle der Gemeinderath hat n
Geſchenk angenommen ſo daß doch noch der Entwurf des Her
Schulz zur Ausführung gelangen wird

Köthen 11 Sept Fener Geſtern nachmittag brach in den
Hintergebände des Schachtarbeiters Auguſt Krüger in re
Feuer aus Da Hilfe bald zur Stelle war ſo konnte das 5
noch im Entſlehen gelöſcht werden ſo daß es nur auf den Dochſtubeſchränkt blieb Wie die Köth Ztg hört ſoll das Feuer a
durch entſtanden ſein daß zwei im Alter von 3 und W
ſtehende Knaben mit Streichhölzern geſpielt haben Zu Gute
gangener Nacht brannte die in dem früher Keller wer r
in Frenz ſtehende Scheune mit ihrem ganzen Jnhalte niede t

Güſten 11 Sept Zweimal ſilberne dgefeiert Zum zweiten male feſerte der Jnberß
des Gaſthofs Deutſcher Kaiſer Chriſtian Gönn r
ſeine ſiülberne Hochzeit Nachdem er mit ſeiner men
ſtorbenen Ehefran über 25 Jahre lang in beſtem Einvernenn
gelebt hatte ſind wiederum 25 Jahre vergangen daß ſeine deiner
Gattin ihm treu zur Seite ſteht Der Jubllar iſt renrigen78 Jahre noch ſehr rüſtig und ſchwenkte bei der vorge

Feier luſtig das Tanzbein herJeng 11 Sept Der berüchtigte Einbreß n
Köberling gus Taupadel der zur Zeit im gu rn
Üntermaßſeld ſich befindet hatte ſich vor der Straf beſihe
Rudolſtadt wegen eines in Kleinprießnitz bei dem G eher
Knopfe verſuchten aber nicht gelungenen Einbruchs 8 um
antworten Bei dieſer Gelegenheit nahm Kövep Peötarſie
wenigſtens etwas zu erlangen den Hofhund mit un c edlen
ihn in Kauerwitz für 8 M Da er früher auf dem Gu a2ibeilte
hatte war der Hund ihm gefolgt Die Strafkammer t 3uſab

der 7 Jahre Zuchthaus zu verbüßen hat zu einer e
ſtraſe von 8 Monaten Zuchthaus bier eint

2 Koburg 11 Sept Begnadigt l v Ein drei Tag
quartirt geweſener Soldat hatte wegen Verſpätung die die
Kaſten zudiltirt erhalten Die Wirihin des So 3 hen

Zeit verſchlafen und ſo den Soldaten ulcht wie ver eckef und
weckt hatte eilte darauf zum zuſtändigen r darin bat
berichtete dieſen ihr Verſchniden wobei ſie ſchließl Angeſperrt u
an Stelle des doch ganz unſchuldigen r Hitte nicht
werden Der Hauptmann konnte der inſtändigen
widerſtehen und erlleß dem Soldaten die Strafe
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Wilibelm Bahnen hier begeht heute ſein 25jahr
wiendebitinn als Geiſlllicher r wurde am 31 Jannar 1851
Aendern geboren und am 12 September 1875 in Arolſen

irt Von dort wurde er 1878 hierher als Prediger an die
o Philippus Apoſtelkirche berufen r wirkte ſegensreich in
Ser Gehieinde und trat ſtets mannhaft für die proteſtantiſche

freiheit ein Jm Jahre 1895 wurde er als General Super
eben des Herzogthums SachſenKoburg als Oberkonſiſtorial
intennd Oberpfarrer nach Koburg berufen Vor etwa zwei
T ren wurde ſein Name viel genannt wegen ſeiner liberalen

ſellungnahme zur Feuerbeſtaltungsfrage auf der Etlſenacher
onſerenz Er hat dieſen ſeinen Standpunkt in einer ausführ
ſchen Broſchüre Die Feeung der evangeliſchen Kirche zur

Werbeſtattung egründet on ſeinen anderen Veröffent
hungen ſeien genannt Das Gebet des Herrn Paſſions
redigien Cdhriſtenthum der Bergpredigt Evoangellen
di ten Jm Juli d J wurde er von der Univerſität Jenain Eorendolior der Theologie ernannt

e Gerag 11 Sept Leichenfund Jn einem Wagen der
im Hofe eines re der Parkſtraße ſtand wurde ein todtes
Wickelkind vorgefunden Soweit die Polizei die Angelegenheit
anſgeklärt bat iſt am Sonntag nachmittag eine Frau aus einem
Dorſe bei Zeitz mit dem Kinde hier angekommen um es deſſen
Mutter die im Hauſe wohnt zu überbringen Die Mutter war
edoch nicht zu Hauſe und als ſich der Hauswirth weigerte das
Kind anzunehmen hat die Frau das Kind das krank ſein ſollte
in den Wagen gelegt

Braunſchweig 11 Sept Harzklub Geſtern abend
ſand eine Verſammlung des hieſigen Zweigvereins des Harzklubs
ſatt Jn ihr wurde zunächſt zum Vertreter für die Haupt
verſammlung Stadtrath v Frankenberg gewählt Dann wurde
in die Beralhung der Tagesordnung für die am 16 d Mts in
Grund ſtattfindende Hauptverſammlung eingetreten Mit dem
Antrage des Zweigvereins Goslar betr die Verwendung der
Beiträge erklärte man ſich einverſtanden eventuell ſoll der
gieichartige Antrag Götkingen unterſtützt werden Genehmigt
wurden die Anträge der Zweigvereine Hohegeiſt betr einen
Zuſchuß für den Weg Hohegeiſt Stöberhai und von Hohbegeiſt
nach den Dicken Tannen Oſterode Verlegung einer Theil
ſrecke des Touriſtenweges Oſterode Hauskühnenburg Sanger
hanſen Zuſchuß für einen Weg nach dem Harze und Schierke
Fußweg nach Braunlage Abgelehnt dagegen wurden die An

lräge der Zweigvereine Grund Beihilſe zur Ausbeſſerung zweier
Tonriſtenwege Lauterberg 2c Beihilſe für die BrockenHalte
ſtelle Goetheweg und Schierke Beihilfe für den Fußweg durch
das Eckerloch nach dem VBrocken bezüglich der vom Zweigverein
Stoiberg beantragten Beihilfe für Umlegung eines Touriſten
weges ſoll es dagegen dem Vertreter überlaſſen bleiben nach
eigenem Ermeſſen zu ſtimmen Eine längere Beſprechung ver
anlaßte dann noch die Neuwahl des Centralvorſtandes Man
ſprach ſich ſchließlich dahin ans daß zum zweiten Vorſitzenden
Sanitätsrath Dr Tiſchmann Lauterberg in Vorſchlag gebracht
werden möchte Das beſchloſſene Vergnügen Kommers auf
dem Brocken ſoll am 13 Oktober abgehalten werden Von
mehreren Seiten wurde angeregt es möchte auf der Haupt
verſammlung um Verbeſſerung der vielſach noch mangelhaften
Wegebezeichnungen im Harze gebeten werden Schließlich
elangte noch anläßlich einer Anfrage die Frage der Bodethal
verre zur Beſprechung Herr Meyerhoff Mitalied des

Landtags erklärte daß die Meinungen über die Bodethalſperre
im Landtage ſehr auseinandergingen und empfahl nochmals
ſowohl an den Landtag als auch an das Miniſterium eine Bot
ſchaft gegen die Sperre zu richten Er glaube daß dleſe ſchließ
lich Erfolg haben werde

Aus dem Königreich Sachfen 11 Sept Tödtlicher
Unfall Mordverſuch und Selbſtmord Ein ſchwerer
Nnglücksfall mit tödtlichem Ansgange hat die in der Schützen
ſtraße in Hohenſtein Ernſtthal wohnhafte Familie des
Koanfmanns Gruner in tiefe Trauer verſetzt Als kürzlich
Militär die Straße paſſirte verſuchte die 17 Jahre alte Tochter
auf das flache Dach des Hauſes zu ſteigen um die Straße beſſer
überſehen zu können W verlor ſie aber auf der ſchmalen
nach außen ſührenden Holztreppe das Gleichgewicht und ſtürzte
auf ein hölzernes Treppengeländer hinunter Durch die Wucht
des Falles brach das Geländer ab ſo daß die Unglückliche noch
ne Treppe tieſer auf den Treppenſtufen liegen blieb Durch
den Sturz zog ſich das Mädchen einen Schädelbruch und ſchwere
innere Verletzungen zu die ihren Tod Herbeiſührten Der
Verginvalid Unger aus Werdau der einen Mordverſuch
gegen ſeine Ehefrau unternommen hatte und ſich dann ſelbſt in
ſelbſimörderiſcher Abſicht ſchwere Verletzungen zugefügt hatte iſt
ſeinen Verletzungen erlegen Das Leben der Frau hoffen die
Aerzte zu erhalten

Dresden 11 Sept Ein aufregender Vorgang ſpielte
ſich geſtern abend am linken Elbufer in der Nähe von Antons
ab Eine in Trauer gekleidete verſchleierte Dame verſuchte in

goburg 12 Sept ublläum Der S cerebguper
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die Elbe zu geben doch mußte ſie ca 15 m weit ins Waſſer
vorgehen da
Schließlich rutſchte ſie auf den Knien weiter um ihren Zwed
zu erreichen Doch wurde ſie von einem Fährmeiſter trotz ihrer
Bitteu ſie gehen zu ſei wieder ans Land gebracht Die
Bedauernswerthe ſoll inſolge Ablebens ihrer Mutter ſchwer
müthig geworden ſein
e

Vermiſchtes
Mit einer Geldſtrafe von über einer halben Million

Mark wurde im Frühjahr 1899 der ehemalige Beſitzer der
El bin n Dampfmühle Albert Meyer von der königlichen
Provinzialſteuerdirektion in Danzig bedacht weil er den Staat
um hohe Zollbeträge geſchädigt haben ſollte Die Zoll
behörde hatte Kenntniß davon erlangt daß Meyer den ruſſiſchen
Tranſitroggen den er in Elbing vermahlen wollte nicht wieder
in voller Menge an das Ausland abgegeben vielmehr die Fehl
menge durch n epperſige Weizenmehl erſetzt nichts
deſtoweniger aber für den ſo behandelten ruſſiſchen Roggen das
Privilegium der zollfreien Durchfuhr in Anſpruch genommen
hatte Andererſeits hatte Meyer zwar unvermiſchtes Roggen
mehl an das Ausland wieder abgegeben aber erſt nachdem er
einen zwölſprozentigen Auszug alſo das allerfeinſte Mehl dem
ruſſiſchen Roggen entnommen und dieſes Roggenmehl im Jnlande
verwerthet hatte Die Straſthaten ſoweit ſie ermittelt wurden
datiren aus dem Jahre 1896 Auf die von Meyer eingelegte
Beſchwerde hat nun der Finanzminiſter die Straffeſtſetzung in
ſoweit aufgehoben als ſie die Ausfuhr minderwerthigen aber
unvermiſchten Roggenmehls betraf Der Miniſter läßt den An
geſchuldigten inſoweit ſtraffrei ausgehen als die Verurtheilung
der Provinzialſteuerdirektion dieſe Punkte betraf Dagegen
nahm wie die Elb Ztg mittheilt der Miniſter eine Zoll
hinterziehung in den Fällen an in denen der Angeſchuldigte an
geblich reines Roggenmehl mit Weizen vermiſcht und das Ge
menge als Tranſitwaare zur Ausfuhr gebracht hat Die Ge
ſammtſumme des hinterzogenen Zolles wurde auf 27,901 40 M
ermittelt und die Strafe auf den vierfachen Betrag das iſt
111 605 60 M feſtgeſetzt Außerdem war auf Beſchlagnahme
des unrechtmäßigerweiſe zollfrei eingeführten Roggens zu er
kennen da die Waare nicht mehr vorhanden iſt tritt an deren
Stelle der Werkh in Baar wobei ein Preis von 110 M für
1000 kg in Anſatz zu bringen iſt Bei einer Roggenausſuhr von
rund 797,200 kg ergab ſich alſo ein Wertherſatz von 87,690 19 M
Meyer hat demnach endgiltig für jene Zolldefraudationen
199 295 78 M zu zahlen

Mädchenranub in Galizien Unter dieſem Titel veröffentlicht
das W Tabl die folgenden ihm von der Oeſt Jsr Union
zugegangenen Mittheilungen Am 27 Juni d J verſchwand die
17 jährige Szalka Sobel aus ihrem Elternhauſe in Podgorze
bei Krakau während die Eltern Baruch und Beile Sobel ab
weſend waren Nach einigen Tagen gelang es der Mutter den
Aufenthaltsort des Mädchens zu erforſchen es befand ſich im
Kloſter der Felicianerinnen Beile Sobel hat ſeither
wiederholt mit ihrer Tochter durch ein Fenſter geſprochen und
dieſe bat die Mutter unter Thränen ſie aus dem Kloſter zu
befreien allein die Anſtrengungen der unglücklichen Frau ſich
Zutritt zu ihrem Kinde zu verſchaffen blieben erſfolglos Am
7 Juli d J wurde die 15jährige Deborah Sattler Tochter
der Wittwe Sarah Satiler in Gosprzedowa bei Lipnice
Muromanag von der Pfarrersköchin Bojarsk überredet aus der
elterlichen Wohnung in das Pfarrhaus zu flüchten Sie über
nachtete dort wurde am folgenden Tage als Knabe verkleidet
von dem Lehrer des Dorfes mittels Fiakers nach Slotwine und
von Zida mittels Bahn nach Krakau ins Kloſter der
Felicianerinnen gebracht Ein kleines Mädchen aus dem
ſelben Dorfe wird in dem Kloſter zu leichteren Dienſtleiſtungen
verwendet Dieſes brachte der troſtloſen Mutter die Botſchaft
daß Deborah Sattler unaufhörlich jammere und weine und ſie
dringend bitte nach Krakau zu kommen und ſie zu befreien Als
die Felicianerinnen ſich anfangs weigerten das Mädchen freizu
geben wendete ſich Sarah Sattler an den Magiſtrat der jedoch
die erbetene Aſſiſtenz verſagte Nun begann die Mutter vor dem
Kloſter derart zu lärmen daß die Nonnen einen unlkebfamen
Auflauf fürchtend nach einigen Stunden das Thor öffneten und
das Mädchen freiließen Zwei Mädchen aus Ruſſiſch Polen
die 18jährige Leah Altmann und die Franja Ledermann
ſind am 24 Juli aus dem Kloſter der Felicianerinnen
entkommen Dieſelben erzählen daß während ihrer Anweſenbeit
noch acht jüdiſche Mädchen im Kloſter ſeſtgehalten wurden
die ſchwere Arbeit verrichten mußten Allwöchentlich hält der
Beichtvater des Kloſters P Golba mit den Mädchen eine
religionsübung ab wobei derſelbe wiederholt erklärte die Jnden

ſeien ſchlecht und hätten keinen Glauben und keinen Gott Die
Nonnen verſuchten die Mädchen ihren Angehörigen dadurch zu
entfremden daß ſie ihnen ſagten ſie würden von den Eltern um
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er Waſſerſtand n ein ſehr niedriger iſt H
Ueber die Ergebniſſe der Nordpol Expedition des
erzogs der Abruzzen hat ein Berichterſtatter der Tribmna

den bekannten norwegiſchen Geographen Dr Stern aus ,efragt
Stern ſagte u g Die Expedition des Herzogs wurde von den
Eismaſſen bei 82 Grad nördlicher Breite feſigehalten Nanſen s
Fram kam weiter nach Norden Die von Cagni geführte

Expedition auf Schlitten die 86 Grad 33 Minuten nördl Breite
erreicht hat mußte alſo von der Stella Polare aus 4 Grad
und 33 Minuten oder 500 Kilometer durchlaufen 500 Kilometer
bei der Hinfahrt und 500 bei der Rückkehr machen 1000 Kilo
meter in 105 Tagen oder durchſchnittlich 10 Kilometer pro TagNatürlich haben die Pioniere nicht jeden Tag gerade dieſe
Strecke zurückgelegt wahrſcheinlich ſind ſie bei der Hinfahrt
nach Norden viel raſcher vorwärts gekommen da die Menſchen
und die Hunde noch nicht ermüdet waren bei der Rückfahrt
aber konnten ſie nicht ſo flott vorwärts kommen Nanſen und
ſein Geſährte n ſind bei der Rückfahrt von Norden
nach Franz ephs Land gekommen die Jtallener ſind von
grare JoſephsLand nach Norden gezogen Nach Nanſen s
Fahrt haben ſie erfahren daß es möglich war von dort
aus vorzudringen und daß ſie im Norden von Franz
Joſephs Land Jnſeln finden würden Sie haben alſo
aus Nanſen s Erfahrungen Nutzen gezogen Die Italiener
müſſen weit mehr gelitten haben als die Mannſchaft des Fram
weil die Stella Polare viel durchzumachen hatte Ein engll
ſcher Verleger ſoll dem Herzog eine Million für die Veröffent
lichung ſeiner Memoiren geboten haben Bald nach ſeiner Heim
kehr wird der Herzog der ſich vor ſeiner Nordpolfahrt durch
die Erkllmmung der höchſten und ſchwierigſten Alpengipfel und
durch die Erforſchung der höchſten Berge Alaskas bekannt ge
macht hat zum Korvettenkapitän ernannt werden Die Be
förderung war ihm ſchon vor ſeiner Nordpolreiſe angeboten
worden er lehnte ſie damals jedoch ab da er vor ſeinen Kame
raden in der Marine keinen Vorzug haben wollte Eine goldene
Medaille mit dem Motto Ubique et semper die die Stadt
Turin eigens für ihn hatte prägen laſſen lehnte er damals gleſch
falls ab mit dem Bemerken daß er ſie erſt nach ſeiner Rückkehr
annehmen könnte Die Expedition beſtand aus dem Korvetten
kapitän Cagni dem Schiffsoffizier Querini dem Schiffsarzt
Cavalli Molinelli den Matroſen Cardenti und Canepa und den
Alpenführern Petigax Fenonillet Ollier und Savoye Das
Schiffsperſonal beſtand aus zehn Norwegern unter der Führung
des Kapitäns Evenſen Die Expedition beabſichtigte ihre Stu
dien zu richten 1 auf die genauen Beſtimmungen der Meeres
ſtrömungen 2 auf den magnetiſchen Pol und ſeine verſchledenen
Einflüſſe 3 auf die Lichterſcheinungen der Polarnacht 4 auf
die Temperatur Beſtimmnngen in den arktiſchen Meeren und in
der arktiſchen Atmoſphäre 5 auf die Bewegung der Eismaſſen
und 6 auf die Meeresfaung Alle dieſe Studien waren aber
dem Hauptzweck untergeordnet die Länder nördlich vom Franz
Joſeph Archipel und von Petermanns Land zu beſtimmen

Ueber den Orkan an den Küſten von Texas und
Loniſiang beſagen die erſten direkten Berichte von Gerekteten
aus Galveſton Der Orkan begann Sonnabend nacht um 2 Uhr
von Norden herkommend entgegengeſetzt dem vom Golf her
wehenden Sturme Der Landſturm thürmte das Waſſer auf der
Strandſeite der Seeſturm auf der Vayſeite auf Das von zwei
Seiten zuſammengedrängte Waſſer brach ein Sonnabend mittag
wurde die ernſte Gefahr erkannt und die Flucht in die hoch
gelegenen Stadttheile begann Tagsüber nahm der Sturm an
Heftigkeit zu Die Häuſer brachen zuſammen die Straßenbahn
wagen wurden aus dem Gleiſe geriſſen ſämmtliche Brücken
die die Stadt mit dem Feſtlande verbinden ſtürzten zu
ſammen Während der Kataſtrophe war alle Straßenbeleuchtung
erloſchen und tiefſte Finſterniß bedeckte die ganze Stadt Die
höchſte Waſſerhöhe trat Sonntag 2 Uhr nachts ein Die höchſt
gelegenen Punkte waren vier bis fünf Fuß unter Waſſer Die
ganze Stadt war von brandender See überfluthet Wer ſein
Haus verließ war verloren Bei Sonnenaufgang lagen
Hunderte von Todten in den Straßen Ein Wolkenbruch
ſchwemmte die Leichen fort Wie viele unter den eingeſtürzten
Häufern liegen iſt kaum abzuſchätzen Nahezu ſämmtliche
Bauten ſind beſchädigt Aus den tiefergelegenen Stadttheilen
ſchwemmte eine neue Fluth Hunderte von Leſchen fort die nie
agnoscirt werden dürften Nicht nur aus Galveſton ſondern
von der ganzen Küſte kommen ähnliche Nachrichten Gegen
100 kleinere Orte ſind faſt ganz weggeſchwemmt
Hunderttauſend Ballen Baumwolle und zwanzig Prozent der
Reisernte ſollen vernichtet ſeln
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